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Lindner Fireshield
Revisionstür I 90

max. Abmessungen:

•	 Wandhöhe 5.000 mm

•	 Zargenaußenmaß ZAM (B x H)

•	 1-flügelig: 1.106 x 2.580 mm

•	 2-flügelig: 2.110 x 2.580 mm

Feuerwiderstandsklasse 

I 90 nach DIN 4102-4, Schutz vor Brand  
aus dem Installationsschacht

verfügbare Oberflächen: 

•	 streichfähig mit Grundierfolie 

•	 HPL-Beschichtung

•	 Echtholzfurnier

•	 RAL-Lackierung

Einbau

•	 Einbau in Trockenbauwand mit ein- oder  
beidseitiger Beplankung oder Massivwand

•	 Aufbau aus Lindner Brandschutzplatten
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Der großformatige Revisionsöffnungsverschluss 
Lindner Fireshield ist feuerbeständig und für 
den Einbau in Installationsschächte der Feuer
widerstandsklasse I 90 zugelassen. Im geschlos-
senen Zustand hindert er Feuer und Rauch über 
90 Minuten hinweg daran, aus dem Installations-
schacht auszutreten. 

Das Lindner Fireshield besitzt Türblätter und 
Zargen aus speziellen Lindner Brandschutz
platten. Für zusätzlichen Schutz ist es mit um-
laufenden Rauch- und Brandschutzdichtungen 
ausgestattet, die im Falle eines Brandes selbst-
ständig aufschäumen.

•	 I 90-Klassifizierung nach DIN 4102-4, 
Abschnitt 11.3

•	 allgemeine bauaufsichtliche  
Zulassung/allgemeine,  
Bauartgenehmigung Z-6.55-2258

•	 flächenbündiger Einbau mit rahmenlose Optik

•	 Verschluss: wahlweise vorgerichtet für  
PZ-Halbzylinder oder Vierkantschloss
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Revisionstür für Installationsschächte
Ein- oder zweiflügelige Ausführung

Das Lindner Fireshield verschließt großformatige Revisionsöffnungen in Installationsschächten brandschutztechnisch 
sicher bis zu einer maximalen Abmessung von 2.110 mm Breite x 2.580 mm Höhe (Zargenaußenmaß). Innerhalb der angege-
benen Abmessungen produzieren wir individuelle Fireshields in allen Größen und Formaten für Ihr Bauvorhaben.  
Das Fireshield kann dabei ganz nach Ihren Wünschen als ein- oder zweiflügeliges Element realisiert werden. 

•	 ein- oder zweiflügelig

•	 asymmetrische Aufteilung der Türflügel möglich

•	 Öffnungswinkel ca. 180°

•	 Ausführung nach Wunsch in DIN-R oder DIN-L

•	 flächenbündiger Türeinschlag
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Brandschutz

Feuerwiderstand I 90 nach DIN 4102-4

Verwendbarkeitsnachweis

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung/
Allgemeine Bauartgenehmigung Z-6.55-2258

Über die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Z-6.55-2258 ist ein 
systemübergreifender Einbau in Installationsschächte mit ein- oder beidseitiger 
Beplankung verschiedener Trockenbau-Systemgeber sowie in verschiedene 
Massivwände möglich. 

Technische Daten Fireshield einflügelig Fireshield zweiflügelig

Türblattaußenmaß TAM Breite: 542 - 1.000 mm 
Höhe: 595 - 2.474 mm

Breite:
Gangflügel GF: 450 - 1.000 mm
Standflügel SF: 450 - 1.000 mm 
Höhe: 725 - 2.474 mm

Zargenaußenmaß ZAM Breite: 648 - 1.106 mm 
Höhe: 701 - 2.580 mm  

Breite: 1.010 - 2.110 mm  
Höhe: 831 - 2.580 mm 

Lichtes Öffnungsmaß LOE Breite: 502 - 960 mm 
Höhe: 555 - 2.434 mm

Breite: 864 - 1.964 mm 
Höhe: 685 - 2.434 mm

Baurichtmaß BRM Breite: 658 - 1.116 mm 
Höhe: 711 - 2.590 mm   

Breite: 1.020 - 2.120 mm 
Höhe: 841 - 2.590 mm 
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Zulässige Wandarten
Die Installationsschachtwände müssen mindestens feuerbeständig ausgeführt werden. 
Eine ausführliche Beschreibung der zulässigen Wandarten finden Sie in der allgemeinen bauaufsichtlichen  
Zulassung/allgemeinen Bauartgenehmigung Z-6.55-2258.
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Installationsschacht als leichte Schachtwand mit Metallstän-
derkonstruktion und einseitiger Beplankung aus ≥ 50 mm 
bzw. zwei ≥ 25 mm dicken nichtbrennbaren, zement- oder 
gipsgebundenen Bauplatten und einer Wanddicke von mind. 
125 mm – Aufbau der leichten Schachtwand nach allgemei-
nem bauaufsichtlichen Prüfzeugnis

Installationsschacht als leichte Trennwand mit Metallstän-
derkonstruktion und beidseitiger Beplankung aus zwei  
≥ 12,5 mm dicken Gipskarton-Feuerschutzplatten und einer 
Wanddicke von mind. 125 mm – Aufbau der leichten Trenn-
wand nach DIN 4102-4 oder nach allgemeinem bauaufsicht-
lichen Prüfzeugnis

Installationsschacht als leichte Schachtwand mit Metallstän-
derkonstruktion und einseitiger Beplankung aus ≥ 50 mm 
bzw. zwei ≥ 25 mm dicken nichtbrennbaren, zement- oder 
gipsgebundenen Bauplatten und einer Wanddicke von mind. 
125 mm – Aufbau der leichten Schachtwand nach allgemei-
nem bauaufsichtlichen Prüfzeugnis. Ausführung Anschluss 
bei Türflügelhöhe > 1.850 mm bzw. Zargenaußen- 
höhe > 1.956 mm 

Installationsschachtwände aus Beton bzw. Stahlbeton,  
Mauerwerk (Mauerziegel, Porenbeton, Kalksandstein) nach  
DIN EN 1992-1-1 mit einer Wanddicke von mind. 125 mm
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Mögliche Ausführungen
Bänder
Das Lindner Fireshield wird mit dreidimensional einstellbaren Edelstahlbändern ausgeführt. Im Standard werden Rollen-
bänder eingesetzt, optional ist für eine absolute Flächenbündigkeit auch die Ausführung mit verdeckt liegenden Bändern 
möglich. Die Auswahl des Bandes richtet sich zum Teil nach dem Türblattgewicht sowie der Abmessung. Aber auch opti-
sche Anforderungen und Wünsche können hier realisiert werden.

Verschluss
Das Verschließen des Lindner Fireshields kann wahlweise über eine Vierkantverriegelung oder ein PZ-Einsteckschloss 
erfolgen. Im Standard wird das Fireshield mit einem PZ-Schloss ausgeführt und vorgerichtet für einen bauseitigen Pro-
filhalbzylinder geliefert. Optional ist auch die Ausführung mit einem werkseitigen Vierkantverschluss möglich. Abhängig 
von der Türblatthöhe sowie dem Verschlusstyp wird eine Ein- bis Dreifachverriegelung eingesetzt.

Edelstahl-Rollenbänder

PZ-Verriegelung

verdeckt liegende Edelstahlbänder

Vierkantverriegelung
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Oberflächen
Für individuelle Gestaltungswünsche kann das Lindner Fireshield mit unterschiedlichen Oberflächen ausgeführt werden. 
Standardmäßig ist es mit einer Grundierfolie ausgestattet, die dann bauseitig vom Maler bearbeitet wird. Alternativ ist 
eine HPL-Oberfläche in Weiß, ähnlich RAL 9010, oder in Grau, ähnlich RAL 7035, möglich. Auch Beschichtungen in anderen 
HPL-Farben sowie Lackoberflächen oder Furniere stehen zur Wahl. 

Rahmenlose Optiken realisieren wir mit einer umlaufenden Verspachtelung der Fireshield-Zarge mit der Installations-
schachtwand. Durch die verschiedenen Ausführungsvarianten passt es sich perfekt an das Oberflächendesign Ihres  
Installationsschachts an – für den (fast) unsichtbaren Zugang zu Ihren Installationen. 

•	 im Standard mit Grundierfolie, Grundton weiß

•	 HPL-Farben realisierbar

•	 Lackoberflächen und Furniere möglich

RAL 9016
RAL 9010

RAL 7035

RAL 7044 RAL 7005
RAL 9005 RAL 9011

HPL

Lack

Furnier

Weiß deckend

RAL 9016

Eiche

Graphitgrau

RAL 7044

Kristallweiß

RAL 9010

Ahorn

Vulkanschwarz

RAL 7005

Edelweiß

RAL 9003

Buche

Lindberg Eiche

RAL 9005

Lichtgrau

RAL 7035

Tanne

Bergahorn

RAL 9011
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Max-Planck-Institut, Martinsried, München, Deutschland

Visualisierung © Lindner Group

01. Lindner Fireshield

www.Lindner-Group.com 11



www.Lindner-Group.com12

Lindner Fireshield01.



Titelbild: Visualisierung © Lindner Group 

Wir behalten uns vor, sämtliche Angaben und Informationen jederzeit anzupassen oder zu ändern. Für versehentliche 
fehlerhafte Angaben ist die Haftung ausgeschlossen. Maßtoleranzen sind unter Einhaltung der gültigen Normen zulässig. 
Diese Unterlage ist durch das Urheberrecht gesetzlich geschützt. Insbesondere ist eine Bearbeitung, unzulässige Verwer-
tung oder öffentliche Wiedergabe und Verbreitung nicht gestattet. Eine Vervielfältigung oder Weitergabe an Dritte ist nur 
mit unserer Zustimmung erlaubt.

Visualisierung © Lindner Group

Visualisierung © Lindner Group
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Räume  
weiter denken
Das Produkt- und Leistungsportfolio 
der Lindner Group ist einzigartig, für 
Innenausbau, Gebäudetechnik, Isolier-
technik und Gebäudehülle. Für so gut 
wie alle Gebäudetypen sind wir ein 
technisch starker, pragmatischer und 
zuverlässiger Partner mit einer wirt-
schaftlich grundsoliden Basis. 

Gemäß dem Motto „Räume weiter 
denken“, entwickeln wir passgenaue 
und dennoch flexible Lösungen und 
umfassende Konzepte für Bauvorhaben 
jeder Art mit Produkten aus eigener 
Fertigung – „Made by Lindner”. 

Mehr.Wert in Qualität und Nachhaltig-
keit

Bei unseren Produkten wissen wir 
genau, „was drin ist“, wo die Rohstoffe 
und Materialien herkommen, was sie 
beinhalten, wie und wer sie verarbei-
tet. So sichern wir den hohen Lindner 
Qualitätsstandard aus erster Hand, ge-
prüft und bestätigt durch ausführliche 
Umweltproduktdeklarationen sowie 
Produktzertifizierungen nach Cradle to 
Cradle Certified® Produktstandard.

Mehr.Wert in Design und Funktion

Dank der hohen Fertigungstiefe können 
wir Produkte an Ihre Anforderungen 
individuell anpassen, genau wie Sie es 
sich wünschen – inklusive passenden 
Akustik-, Brandschutz- und Sicherheits-
konzepten sowie höchsten Nachhaltig-
keitskriterien. 

Neben handwerklichem Können 
greifen wir dabei auf das Wissen 
und die Erfahrung von mehr als 200 
Fachkräften in unserer Forschung & 
Entwicklung sowie auf eine hauseigene 
Versuchswerkstatt zurück. 

Starke Produkte – starkes Team

Ein weiterer Mehr.Wert: Alle Ausbau-
elemente sind bei Lindner perfekt 
aufeinander abgestimmt. Das verein-
facht nicht nur die Montage, sondern 
auch die Nutzung, Wartung und Um-
gestaltung. Unser Ziel ist es gemäß 
dem Cradle to Cradle® Prinzip Produkte 
und Materialien so lange wie mög-
lich weiter- bzw. wiederzuverwenden 
und das bei gleichbleibender Qualität. 
Wer könnte dabei Lindner Produkte 
besser einbauen bzw. umbauen, als 
wir selbst? Deswegen setzen wir auf 
eigene Teampower mit 1.550 eigenen 
Monteuren.

Mehr als ein Bauunternehmen

Seit der Gründung im Jahr 1965 sind 
wir zu einem international erfolgrei-
chen Bauunternehmen gewachsen, 
mit gut 2.500 laufenden Projekten 
täglich. Unser Hauptsitz ist und bleibt 
im niederbayerischen Arnstorf, hier be-
findet sich auch der Hauptteil unserer 
Produktion. 

Unsere Mission „Bauen mit neuen Lö-
sungen“ bedeutet innovative Ideen für 
unsere Bauprojekte, aber auch für die 
gesamte Baubranche zu entwickeln. 
Dabei übernehmen wir Verantwortung 
für eine nachhaltige und lebenswerte 
Zukunft und treiben mit neuen Lösun-
gen die Zukunftsthemen Digitalisie-
rung und Nachhaltigkeit voran.

Zu unserer Unternehmensgruppe ge-
hören aber nicht nur Bau und Immobi-
lien, sondern auch Gastronomie und 
eine nachhaltige Forst- und Landwirt-
schaft sowie soziale Stiftungen. Bei 
allem, was wir tun, steht für uns der 
Mensch im Mittelpunkt. Als Familien-
unternehmen legen wir größten Wert 
auf Tradition und Nachhaltigkeit, aber 
auch auf Innovation und gesundes 
Wachstum.
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